
 

 
 
 
 
 

RÜCKBLICK 
 

Gemeinsam weiter im Gespräch bleiben. 
Kommunikationswege ausbauen – mehr Echo erzeugen  
14 bis 18 Uhr am 8. März 
 
 
ORGANISATION und MODERATION 
Sabine Zimmermann    Netzwerk Kultur & Heimat Hildesheimer Land e.V. 
Mareike Knobloch      Projektbüro Kulturregion Hildesheim 
 
THEMEN 
Wir kamen über bestehende und neue Kommunikationswege in der Kulturregion Hildesheim ins Gespräch 
und gingen unter anderem der Frage nach, wie wir mit Blick auf das Kulturfestival noch enger und 
effizienter zusammenarbeiten können. Wir suchten nach Möglichkeiten, um Ressourcen schonend zu 
korrespondieren und dabei die unterschiedlichen Voraussetzungen aller Beteiligten zu berücksichtigen. 
 
LEITFRAGE 
Wie können wir mit Blick auf die KulturRegionale 2025 noch enger und effizienter zusammenarbeiten? 
 
ANTWORTEN (eine Auswahl) 
1. Eine zielgerichtete und persönliche Ansprache ist ausschlaggebend für die Weitergabe von 
Informationen und die Mobilisierung der gesamten Kulturregion Hildesheim. Dabei spielen vor allem die 
Sozialen Medien und die Nutzung von Kommunikations-Apps eine entscheidende Rolle. 
2. Sofern es Ressourcen schonend möglich ist, im Rahmen von unterschiedlichen Veranstaltungsformaten 
bereits im Vorfeld auf die KulturRegionale 2025 aufmerksam zu machen, sollte dies flächendeckend 
erfolgen. 
3. Der Vorteil von Kooperationen mehrerer Akteur*innen ist neben neuen interessanten Formaten und 
Projekten auch die Möglichkeit, deutlich mehr bzw. andere Personengruppen zu erreichen. 
 
ERKENNTNIS 
Sowohl das Interesse an Kooperationen als auch die Motivation und Bereitschaft der Teilnehmenden 
Informationen über die KulturRegionale 2025 in der eigenen „Bubble“ zu verbreiten, sind sehr groß. 


